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Planungshilfe für Windenergie

[01.03.2023] Eine jetzt veröffentlichte Planungshilfe soll Kommunen in
Nordrhein-Westfalen beim Ausbau von Windenergie unterstützen.

Um die Kommunen noch gezielter bei der Ausweisung von Flächen für Windenergieanlagen zu

unterstützen, hat die Landesregierung in Nordrhein-Westfalen jetzt eine neue Planungshilfe veröffentlicht.

Wie das Land Nordrhein-Westfalen mitteilt, werden in der FAQ-Sammlung planungs- und

genehmigungsrechtliche Fragen rund um den Windenergie-Ausbau beantwortet. Hintergrund seien neue

Regelungen im Wind-an-Land-Gesetz (WaLG) des Bundes, die im Februar in Kraft getreten sind (wir

berichteten).

Wirtschafts- und Klimaschutzministerin Mona Neubaur (Bündnis 90/Die Grünen) erläutert: „Mit der

Planungshilfe unterstützen wir die Kommunen gezielt bei planungs- und genehmigungsrechtlichen Fragen

und zeigen, wie sie neue Spielräume für mehr Flächen für Windkraftanlagen nutzen können. Ich ermutige

die Akteure auf kommunaler und regionaler Ebene, die Energiewende weiterhin so entschlossen und

engagiert voranzutreiben.“

Schwerpunkte der FAQ-Sammlung sind nach Angaben des Landes die planungsrechtlichen Regelungen

sowie das neue Instrument der Positivplanung im Vordergrund, das die Möglichkeiten der Kommunen bei

der Ausweisung von Flächen für die Windenergienutzung konkretisiert. Die Planungshilfe sei mit dem

Ministerium für Heimat, Kommunales, Bau und Digitalisierung abgestimmt und werde kontinuierlich

erweitert.

(th)

Hier können Sie die Planungshilfe herunterladen.
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